
Dankesworte und Weihnachtsgrüße aus Kumi 

 

Liebe Kumi-Freunde und Sponsoren,  

ein herzliches Dankeschön, sage ich, Pfarrer Charles Osire aus Kumi, allen für alle kleinen und 

größeren Spenden, die wir aus Deutschland bekommen haben.  

Wir haben Eure Liebe zu den armen Menschen erfahren, die ihr den Waisenkindern und den 
Ärmsten der Armen geschenkt habt.  

Unsere Waisenkinder und Mitarbeiter sind sehr, sehr dankbar für die Hilfe.  

Unsere Nachbarn, alt und abgemagert, kamen und baten um Hilfe. Sie hatten nichts Essbares 
mehr und draußen konnten sie nichts finden. Als Christen können wir nicht wegschauen, des-
halb haben wir ihnen geholfen.  

Jesus hat uns vorgelebt, wie wir im Leben andere glücklich machen können. Er hat die Hun-

gernden gespeist, die Kranken geheilt und den Notleidenden geholfen.  

Sonderspenden kamen von Pateneltern, durch Zeitungsartikel, Brot-Aktionen, die Fatim-Ak-
tion, Gebetsgruppen und viele Einzelspender, die den Hilferuf vernommen haben. Allen Spen-

dern sagen wir von ganzem Herzen: Danke! Die Spenden sind rechtzeitig in Kumi angekom-
men.  

In ca. 500 km Entfernung konnte ich im hohen Norden Lebensmittel einkaufen.  

Mein Dankeschön an Euch, liebe Spender, lege ich in jede Hl. Messe. Ich danke dem dreifalti-

gen Gott und der lieben Muttergottes, dass ich 1999 das erste Mal nach Deutschland kommen 
durfte und seitdem viele Menschen kennen gelernt habe, wodurch die Unterstützung der Wai-

senkinder erst möglich wurde. Gott hat für jeden einen Plan, man muss ihn nur erkennen und 
ihm folgen.  

Allen Spendern sage ich ein ganz herzliches Dankeschön! 

Wir beten für euch. Bitte vergesst uns nicht. Wir brauchen Euch - die Waisenkinder, die Mit-

arbeiter, die in purer Armut lebenden Nachbarn und Pfarrer Charles. 

Frohe, gesegnete Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 2023 wünscht  

 
 

 
 

 

 

 


